
Kapitel 4: Garantieren, was uns alle schützt:
Frieden und Sicherheit fördern
43. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
9. - 11. November 2018, Leipzig

Antragsteller*in: Ottmar von Holtz (Hildesheim KV)

Änderungsantrag zu EP-S-01

Von Zeile 323 bis 325:
im gesamten globalen Süden einzuleiten, braucht es eine kohärente Politik, die sich an der

Agenda 2030 der Vereinten Nationen, einschließlich der Aktionsagenda von Addis Abeba, am

Klimaabkommen von Paris und an der Aktionsagenda von Addis AbebaAgenda 2063 der

Afrikanischen Union orientiert.

Begründung

Wir wollen mehr Augenhöhe bei der Zusammenarbeit mit den afrikanischen Staaten, hierzu gehört

auch, deren eigene Agenden aufzugreifen und zu berücksichtigen. Die Aktionsagenda von Addis

Abeba ist zudem ein Zusatzprotokoll der VN-Agenda 2030.
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